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Wenn es rauscht in den Bäumen -

das muss der Herbst sein! 

Wir wünschen allen Bewohnern 

von Sandl sonnige Stunden im 

hoffentlich goldenen Herbst! 

An den grauen Herbsttagen laden 

wir euch ein, ein paar wärmende 

Stunden in unserem kleinen aber 

feinen Hallenbad zu genießen 

(„Rent a pool“ - hallenbad.sandl.at). 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Sandl, geschätzte Gäste! 

Schneeräumgut möglichst nicht 

auf Privatzufahrten abgelagert 

werden muss, sind wir dankbar 
für jede Art der Unterstützung. 

Hinweise über die Ablagerungs-

möglichkeit größerer Schneemen-

gen tragen wesentlich dazu bei. 

Hindernisse wie zB Hecken im 

Lichtraumprofil, abgestellte 
Autos usw. erschweren hingegen 

die Schneeräumung oft unnötig. 

 

Für eine im nötigen Maß einer 

dem öffentlichen Interesse 
dienenden Daseinsvorsorge müs-

sen Zäune und dgl. einer 

„normalen“ Schneeräumung 

standhalten. Schnee privat von 

nicht öffentlichen Verkehrs-

flächen auf das Nachbargrund-
stück zu schieben, setzt im 

Gegensatz zum öffentlichen 

Winterdienst die Einwilligung des 

Nachbarn voraus. Um in diesem 

Sinne hier an die Worte des 
Schriftstellers Elie Wiesel anzu-

knüpfen: „Niemand von uns 

kann so viel bewirken wie wir alle 

miteinander!“ 

 

So wünsche ich in der ver-
bleibenden Herbstzeit und in der 

Vorbereitung auf den kommen-

den Winter allen MitbürgerInnen 

und Gästen in Sandl etliche 

schöne und nebelfreie Tage. 
Bleibt wie ihr seid, vor allem aber 

frohen Mutes und gesund. 

 

Ihr Bürgermeister 

Ing. Gerhard Neunteufel 

Trotz der scheinbar nicht in den 

Griff zu bekommenden Teu-

erungswelle auf allen Ebenen 
können wir heuer zumindest auf 

einen schönen und relativ unbe-

schwerten Sommer zurück-

blicken. 

 

Bei vielen Veranstaltungen und 
Festen konnten wir uns endlich 

wieder ohne Abstand und Maske 

begegnen. Auch viele Störche 

wurden und werden noch aufge-

stellt und so freut es mich sehr, 
dass wir zahlreiche neue Erden-

bürger bei uns in Sandl herzlich 

willkommen heißen dürfen. 

Ihnen und ihren Eltern wollen 

wir ein guter Wegbegleiter sein. 

 
In der öffentlichen Kinderbetreu-

ung gibt es zwar noch einige 

Baustellen seitens des Gesetzge-

bers, dank der guten Zusammen-

arbeit in den Ausschüssen, im 
Gemeinderat und innerhalb der 

Gemeinde-, Kindergarten- und 

Schulverwaltung konnten wir im 

Einvernehmen mit den Eltern 

zumindest eine Nachmittags-

betreuung im Kindergarten und 
in der Volksschule sicherstellen. 

 

Im Gemeindedienst fordert uns 

das Jahr 2022 sehr durch Pensi-

onierungen, leider auch durch 
Abgänge und durch damit ver-

bundene Neuaufnahmen. Die 

nicht unmittelbar einem üblichen 

Gemeindedienst zuzuordnenden 

Aufgaben wie die Postpartner-

stelle, die Museumsorganisation 
oder die äußerst erfreuliche 

Weiterentwicklung des Hallen-

badbetriebes sollen aber neben 

der zurecht erwarteten Qualität 

des Bürgerservices dadurch nicht 
geschmälert werden. 

 

Im gesellschaftlichen Leben ste-

hen noch einige Veranstaltungen, 

heuer hoffentlich auch wieder 

Weihnachtsfeiern, bevor. Dazu 
möchte ich besonders auf den 

„Tag unserer älteren Mitbürger“ 

und auf unseren Adventmarkt 

hinweisen, wozu in dieser 

Gemeindeinformation gesondert 

eingeladen wird. 
 

Natürlich schreiten auch unsere 

Gemeindeprojekte, sozusagen als 

Rahmen und Basis unserer 

lebenswerten Gemeinde, entspre-

chend voran. Neben dem 

„Dauerbrenner“ Straßen gibt es 
auch positive Ansätze und 

Entwicklungen in Richtung 

schnelleres Internet, Flächen-

widmung und Baulandent-

wicklung, Trinkwasservorsorge 

und vieles mehr. 
 

Im Sinne des Umwelt- und 

Klimaschutzes ist auch ein klares 

Bekenntnis zur erneuerbaren 

Energie zum Ausdruck zu 
bringen. Mit Photovoltaikanlagen, 

E-Tankste l l en  und LED-

Beleuchtungen haben wir als 

Gemeinde schon jetzt viel dazu 

beigetragen. Auch durch viele 

private PV-Anlagen und durch die 
Nahwärme Sandl sind dankens-

werter Weise die Zeichen längst 

auf Nachhaltigkeit gesetzt. Um 

die weltweiten Absichtserklärun-

gen zum Klimaschutz auch 
wirklich umzusetzen, bedarf es 

aber noch einiger gesetzlicher 

Steuerungsinstrumente und 

vieler weiterer Schritte. Bei 

„Nahwärme“ denke ich auch 

gleich an die kalte Jahreszeit und 
der nächste Winter nähert sich 

wie jedes Jahr gewiss. 

 

Für ihre ehrenamtliche Tätigkeit 

bestens dankend, wünsche ich 
den Verantwortlichen für den 

Tourismus und für die Viehberg-

lifte eine erfolgreiche Winter-

saison. Der Besuch unseres 

Hallenbades oder die Teilnahme 

an Schwimmkursangeboten 
könnte eine angenehme Alter-

native für jene sein, die vom 

Schifahren oder Langlaufen eher 

weniger begeistert sind. Als über-

regionales Event ist diesen Winter 
jedenfalls auch wieder eine 

Jännerrallye geplant. 

 

Unsere Bauhofmitarbeiter sind 

gemeinsam mit unseren Vertrags-

partnern im Schneeräumdienst 
wieder bereit, unsere Straßen 

und Plätze bestmöglich befahrbar 

zu halten. Auf die Duldungs-

pflicht zur Ablagerung von 

Schneeräumgut auf Grund-

stücken wird in dieser Gemeind-
einformation explizit hingewiesen. 

Damit alle Verkehrsteilnehmer 

möglichst rasch die geräumten 

Straßen benutzen können und 
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Bundespräsidentenwahl am 9. Oktober 2022  

Einladung zum „Tag unserer älteren Mitbürger“ 
Am 30. Oktober 2022 findet der „Tag unserer älteren Mitbürger“ um 10:00 Uhr im 
Gasthaus Fleischbauer statt. Die Gemeinde lädt alle Männer ab dem 65. Lebensjahr 

sowie alle Frauen ab dem 60. Lebensjahr herzlichst ein. 
 

Mit dieser Veranstaltung möchten wir zeigen, dass wir uns mit der älteren Generation 

in unserer Gemeinde verbunden fühlen und dankbar für ihre erbrachten Leistungen 
sind. 
 

Bitte beachten Sie, dass (wie auch in den letzten Jahren) keine persönliche, schriftliche 
Einladung ausgesandt wird. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!  
 
Euer Bürgermeister 
Ing. Gerhard Neunteufel 

Die Bundespräsidentenwahl fin-

det am Sonntag, 9. Oktober 

2022 statt. Der Termin für eine 
eventuelle Stichwahl ist Sonntag, 

6. November 2022. 

 
Wahllokal: Das Wahllokal 

befindet sich (auch für eine even-
tuelle Stichwahl) im Atrium des 

Gemeindezentrums. 

Wahlzeit: 8:00 – 14:00 Uhr  

 

Wahlinformation: Bitte verläss-

lich zur Wahl mitbringen.  
 

(Brief-) Wahlkarte: 

Wahlberechtigte, die am 9. Okto-

ber 2022 ortsabwesend sind oder 

aus gesundheitlichen Gründen 
eine Wahlkarte benötigen, 

können diese beantragen und 

mit (Brief-)Wahlkarte wählen. 

 

Die Wahlkarte kann persönlich 

noch bis Freitag, 7. Oktober 
2022 12:00 Uhr am Gemeinde-

amt Sandl beantragt werden. 

Wahlkarten für Familienangehö-

rige können nur mit unterschrie-

bener Anforderungskarte UND 
unterschriebener Vollmacht mit-

gegeben werden.  

Wahlkarten müssen am Wahltag 

bis 17 Uhr bei der Bezirkswahlbe-

hörde (BH Freistadt) einlangen 

oder können am Wahltag im 
Wahllokal (Gemeindezentrum 

Sandl) bis 14 Uhr abgegeben wer-

den. 

 

Wenn Sie eine Wahlkarte bean-

tragt haben, dürfen Sie nur mehr 
mit Ihrer Wahlkarte Ihre Stimme 

abgeben, unabhängig davon, wo 

und auf welche Weise Sie wählen 

möchten!  

 
Nehmen Sie Ihr Wahlrecht wahr! 

Jännerrallye 2023 

Von 5. bis 7. Jänner 2023 plant 

die Jännerrallye Freistadt GmbH, 

4264 Grünbach wieder die Ab-
haltung der allseits bekannten 

Jännerrallye. 

 

Die Streckenführung soll so wie 

auch schon 2021 und 2022 ge-

plant, gegenüber der bisherigen 
Streckenführung dahingehend 

geändert werden, dass eine Son-

derprüfung im Bereich nach der 

Hubertussiedlung Richtung Gü-

terweg Rindlberg beginnen wird. 
Sie führt dann weiter über den 

Güterweg Pürstling und Stein-

wald nach Obermarreith und 

endet bei der Holzmühle (Schule). 

 

Die Vorbereitungen zur Veran-
staltung beginnen für den Veran-

stalter Ende Oktober mit dem 

Einschlagen der Pflöcke für die 

Zuschauerbereich und anderen 

etwaigen Arbeiten. Weitere Infor-
mationen folgen… 
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Duale Zustellung der Gemeindevorschreibungen 

Die Gemeinde Sandl ist als 

moderner Dienstleistungsbetrieb 

stets darum bemüht, Ver-
waltungsabläufe zu vereinfachen 

und noch bürgerfreundlicher zu 

gestalten. 

 

Wir möchten deswegen darauf 

hinweisen, dass es die Möglich-
keit gibt, sich die Gemeindepost 

(Vierteljahresvorschreibungen, 

Lastschriften) auf elektronischem 

Wege zustellen zu lassen (Duale 

Zustellung). 
 

Die elektronische Zustellung von 

Dokumenten ist nicht nur ein 

wichtiger Teil der elektronischen 

Verwaltung, sondern eröffnet 

enormes Einsparungspotential. 
 

Wenn Sie sich beim Gemeinde-

amt durch Bekanntgabe Ihrer 

E - M a i l a d r e s s e  a n m e l d e n 

(gemeinde@sandl.ooe.gv.at , 
oder persönlich), werden Sie, 

sobald die aktuelle Gemeinde-

vorschreibung für Sie bereit 

steht, per E-Mail verständigt. 

 

Die E-Mail enthält einen 
passwortgeschützten Link, mit 

dem Sie das Dokument rund um 

die Uhr sicher und spamfrei mit 

jedem Computer, Tablet oder 
Smartphone mit Internetzugang 

vom Zusteller abholen können.  

 

Falls das Dokument innerhalb 

einer bestimmten Frist nicht her-

untergeladen wird, wird es 
gedruckt und per Post versandt. 

Dieses Service ist selbstverständ-

lich kostenlos. 

 

Die Rechnungen bzw. Vor-
schreibungen können zu Hause 

entweder ausgedruckt oder ein-

fach am eigenen Computer ge-

speichert werden.  

 
Vorteile: 

• prompte Zusendung an Ihre 

E-Mail Adresse 

• kein Papier mehr - weniger 

Papierkram - weniger Büro-

stauraum 

• Dokumente können elektro-

nisch abgelegt werden 

• weniger Aufwand 

• weniger Kosten (Transport, 

Papier) 

• verkürzte Verfahrenszeiten 

• weltweit abrufbar 

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt 

haben, können Sie Ihr Einver-
ständnis einfach per E-Mail an 

gemeinde@sandl .ooe.gv.at 

schicken oder das Formular auf 

unsere Gemeindehomepage 

(unter News) ausfüllen oder Sie 

kommen persönlich am Gemein-
deamt vorbei. 

 

Bei Fragen stehen wir Ihnen 

gerne zur Verfügung! 

Veranstaltungskalender u. 
Gemeindezeitung per Mail 

Möchten Sie über die Gemeinde-

veranstaltungen informiert sein? 

Dann abonnieren Sie doch den 
Veranstaltungsnewsletter der 

Gemeinde. 

 
Indem Sie einfach auf unserer 

Gemeindehomepage  unter 

„Veranstaltungen/Newsletter 
abonnieren“ Ihre Kontaktdaten 

eintragen, erhalten Sie einmal 

wöchentlich alle für Sie interes-

santen Veranstaltungsinfos vor-

ab per Mail. 

 
Wenn Sie die Gemeindezeitung 

vorab per Mail erhalten wollen, 

schicken Sie uns eine Mail an 

gemeinde@sandl.ooe.gv.at ein-

fach mit dem Betreff „Zusendung 

Gemeindezeitung“. 
 

So lesen Sie schon bevor die 

Druckversion im Haus ist, online 

die neuesten Informationen aus 

und rund um Sandl.  

Neue Gemeindehomepage in Arbeit  

Die offizielle Internetseite der 

Gemeinde Sandl https://

sandl.riskommunal.net/ wird, 
um den geänderten Nutzungsge-

wohnheiten (Smartphone) zu ent-

sprechen, mit einem moderneren 

und klaren Design ab ca. Novem-

ber/Dezember 2022 online ge-

hen. 
 

Ziel ist es, Sie noch besser und 

übersichtlicher zu informieren. 

Neu wird auch die zur Verfügung-

stellung der kostenlosen App 

"Gem2Go". Mit ihr sind sämtli-

che Gemeinde-Informationen 
auch mit Push-Benachrich-

tigungen am Handy verfügbar.  

 

Werfen Sie einen Blick auf 

unsere Homepage - wir infor-

mieren Sie gerne über aktuelle 
Themen bzw. Veranstaltungen. 

mailto:gemeinde@sandl.ooe.gv.at
mailto:gemeinde@sandl.ooe.gv.at
mailto:gemeinde@sandl.ooe.gv.at
https://sandl.riskommunal.net/
https://sandl.riskommunal.net/
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Anrainerpflicht Hecken-, Sträucher- und Astschnitt entlang öffentlicher Verkehrsflächen 

Verkehrszeichen 

Es wird aus gegebenem Anlass 

darauf hingewiesen, dass 

Verkehrszeichen nicht eigen-
mächtig aufgestellt werden 

dürfen.  

 

Wir bitten vorab um Rück-

sprache am Gemeindeamt. 

Damit Gehsteige, Radwege und 

Fahrbahnen sicher benutzt 

werden können, müssen sie in 
ihrer gesamten Breite frei von 

überhängendem Bewuchs sein. 

Hecken und Sträucher sind so 

zurückzuschneiden, dass ein 

Lichtraumprofil von mindestens 

4,50 m Höhe über der Fahrbahn, 
bzw. 2,20 m über dem Gehsteig, 

sowie mindestens 60 cm von der 

Fahrbahn entfernt, gegeben ist 

(§§ 82 und 83 StVO 1960).  

 
Sehr wichtig für Sie: 

Für sämtliche Unfälle, die sich 

aufgrund eines unzureichenden 

Pflanzenrückschnitts ereignen, 

kann der/die Liegenschaftseigen-

tümer/in haften (§ 1294 ABGB). 
 

Darüber hinaus hat die Behörde 

die Grundeigentümer aufzufor-

dern, Bäume, Sträucher, Hecken 

und dergleichen auszuästen oder 

zu entfernen, wenn durch diese 

die Verkehrssicherheit, insbeson-

dere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder auf die 

Einrichtungen oder Anlagen zur 

Regelung und Sicherung des 

Verkehrs (Verkehrszeichen, Be-

leuchtungen, usw.) beeinträchtigt 

wird (§ 91 Abs. 1 StVO 1960). 
 

Was Sie also beachten sollten: 

• Jegliches Grün oder Geäst, 

das auf den Gehsteig, den 

Radweg oder in den Straßen-

raum ragt, muss geschnitten 

werden. 

• Durch Laub oder Blätter darf 

darüber hinaus die Sicht auf 

den Straßenverlauf, etwa im 
Kurvenbereich, nicht beein-

trächtigt werden. 

• Überdies müssen Verkehrszei-

chen, Ampeln und die Stra-

ßenbeleuchtung frei gehalten 

werden. 

Bitte achten Sie gegebenenfalls 

bei Neupflanzungen auch auf 

genügend Abstand zur Straße. 
 

Einzelne Bäume, Baumreihen 

und Sträucher dürfen neben 

öffentlichen Straßen mit Aus-

nahme von Radfahrwegen, Fuß-

gängerwegen und Wanderwegen 
im Ortsgebiet (innerhalb der 

Ortstafeln) nur in einem Abstand 

von einem Meter, außerhalb des 

Ortsgebietes nur in einem 

Abstand von drei Metern zum 
Straßenrand gepflanzt werden (§ 

19 Abs. 1 Oö. Straßengesetz 

1991). 

 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstüt-
zung bzw. Mitarbeit! 

Wohin mit dem Schnee? 

Die Eigentümer von Grund-

stücken, die in einem Abstand 

bis zu 50 Meter neben einer 
öffentlichen Straße liegen, sind 

verpflichtet, die Ablagerung des 

im Zuge der Schneeräumung von 

der Straße entlang ihrer Grund-

stücke entfernten Schneeräum-

gutes auf ihrem Grund ohne 

Anspruch auf Entschädigung zu 

dulden (§ 21 Abs. 3 Oö. Straßen-

gesetz 1991). 
 

Zum Ablagern von Schnee aus 

Häusern oder Grundstücken auf 

die Straße ist eine Bewilligung 

der Behörde erforderlich (§ 93 

Abs. 6 StVO 1960). 
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Statistik Austria – Erhebung „Alltagsfähigkeiten“ 

Statistik Austria - Erhebung „Erwachsenenbildung“ 

Im September startete öster-

reichweit die Erhebung über 

Alltagsfähigkeiten Erwachsener 
(PIAAC). PIAAC steht für 

Programme for the International 

Assessment of Adult Competen-

cies und wird von der Organisa-

tion für wirtschaftliche Zusam-

menarbeit und Entwicklung 
(OECD) organisiert. Für die nati-

onale Durchführung ist Statistik 

Austria verantwortlich. Es wer-

den österreichweit Erwachsene 

im Alter zwischen 16 und 65 
Jahren befragt. 

 

Worum geht es bei PIAAC? Ob 

beim Einkauf im Supermarkt, 

bei Behördenwegen oder in der 

Arbeit: Erwachsene setzen tag-
täglich Alltagsfähigkeiten ein, 

meist ohne überhaupt darüber 

nachzudenken und nehmen so 

am gesellschaftlichen Leben ak-

tiv teil. Die PIAAC-Studie erfasst 
diese Fähigkeiten und liefert so 

Erkenntnisse für die Bildungs- 

und Arbeitsmarktpolitik. Für die 

Teilnahme sind keine besonde-

ren Kenntnisse oder Fähigkeiten 

notwendig. 
 

Wer kann teilnehmen? 

• Statistik Austria wählt eine 

zufällige Stichprobe Erwachse-

ner aus. 

• Diese Personen werden schrift-

lich zur Teilnahme eingeladen. 
Wer einen Einladungsbrief 

erhält, vereinbart einen pas-

senden Termin mit einer Erhe-

bungsperson. 

• Die Befragung besteht aus 

zwei Teilen. Nach einem allge-
meinen Fragebogen bearbeiten 

die Studienteilnehmer:innen 

eigenständig Alltagsaufgaben. 

• Als Dankeschön für die Teil-

nahme bekommen a l l e 

Studienteilnehmer:innen 50 

Euro. Sie können zwischen 
einem Einkaufsgutschein und 

der Weiterleitung einer Spende 

an ein österreichisches Natur-

schutzprojekt wählen.  

 
Wo gibt es weitere Informatio-

nen? 

www.statistik.at/piaac 

piaac@statistik.gv.at 

T +43 1 711 28-8488 (Montag bis 

Freitag 8:00–17:00) 

AES – Wie lernen Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der 

internationalen AES-Erhebung 
teil, in Österreich startet AES im 

Oktober 2022. AES steht für 

Adult Education Survey und wird 

vom Statistischen Amt der Euro-

päischen Union (EUROSTAT) or-

ganisiert. Für die nationale 
Durchführung ist Statistik Aus-

tria verantwortlich. 

 

Worum geht es beim AES? 

Wir erwerben im Laufe unseres 

Lebens viele Kenntnisse und 
Fähigkeiten. Uns interessiert: 

Haben die Menschen Österreich 

im letzten Jahr etwas Neues 

gelernt? Das kann beruflich oder 

privat gewesen sein. Dabei ist es 
egal, ob das über eine App am 

Handy, in einem Kurs vor Ort 

oder online, mit einem Online-

Video oder im Freundeskreis war. 

Die AES-Erhebung erfasst diese 
Bildungsaktivitäten und liefert so 

Erkenntnisse für die Bildungs- 

und Arbeitsmarktpolitik.  Für die 

Teilnahme sind keine besonderen 

Kenntnisse oder Fähigkeiten not-

wendig. 
 

Wer kann teilnehmen? 

• Statistik Austria wählt eine 

zufällige Stichprobe Erwachse-

ner aus.  

• Diese Personen werden schrift-

lich zur Teilnahme eingeladen. 

Verkehrserhebung 2022 
in Oberösterreich  

Das Land OÖ & die Gemeinde 

Sandl rufen zur Teilnahme auf! 

Wie wir unsere tägliche Mobilität 
gestalten, wie wir also von A 

nach B kommen, prägt unser 

tägliches Leben. Um ein mög-

lichst umfassendes Bild zu erhal-

ten, wurden Einladungen zur 

Befragungsteilnahme an insge-
samt rund 280.000 zufällig aus-

gewählte Haushalte in OÖ über-

mittelt. Die Verkehrserhebung 

2022 findet im Laufe des Oktober 

2022 statt. Wir bitten Sie, diese 
Chance zu nutzen und sich für 

die Befragung anzumelden. 

 

Wenn Sie das Einladungsschrei-

ben per Post erhalten haben, 

finden Sie dort auch eine Teil-
nahmekarte mit allen notwendi-

gen Informationen. Am einfachs-

ten können Sie Online via Inter-

net mitmachen, eine Teilnahme 

ist aber genauso auf dem Post-
weg möglich. Die Verkehrserhe-

bung 2022 schafft eine wichtige 

Datengrundlage und ermöglicht 

die strategische Weiterentwick-

lung der zukünftigen Verkehrs-

politik im Land. 
Weitere Informationen finden Sie 

auch auf der Informationsseite: 

w w w . v e r k e h r s e r h e b u n g -

2022.at  

Nur von Statistik Austria ein-

geladene Personen können an 

der Befragung teilnehmen. 

• Als Dankeschön für die Teil-

nahme bekommen alle Befrag-

ten 10 Euro. Sie können zwi-

schen einem Einkaufsgut-

schein oder der Weiterleitung 

einer Spende an ein österrei-

chisches Naturschutzprojekt 
wählen. 

 

Wo gibt es weitere Informatio-

nen? 

www.statistik.at/aes 
aes@statistik.gv.at 

http://www.statistik.at/piaac
mailto:piaac@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/aes
mailto:aes@statistik.gv.at
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ASZ: Aktuelle Termine 

Wir möchten Sie gerne über 

aktuelle Termine informieren: 

 
Rasen- und Grünschnitte kön-

nen jeden Freitag von 14 bis 

18 Uhr abgegeben werden. 

Letzter Termin: Freitag, 4. No-

vember 2022. 
 

Strauchschnitte können jeden 

ersten Samstag im Monat von 9 

Sichtbar in der 
dunklen Jahreszeit 

Auch heuer können Sie sich am 

Gemeindeamt wieder kostenlose 

Reflektorbänder, die im Rahmen 
einer Aktion des Infrastruktur-

ressorts des Landes OÖ zur Ver-

fügung gestellt werden, abholen. 
 

Schützen Sie sich in den kom-

menden Herbst- bzw. Wintermo-

naten! 

Jungbürgerfeier 

Am 19. August 2022 fand die 

schon traditionelle Jungbürger-

feier statt. Heuer lud der Bürger-
meister wieder nach Bad Zell ins 

Escape the Rooms ein. Nach dem 

Versuch sich zu Befreien, ging es 

noch in die Pizzeria Melis Loun-

ge, wo der Ortschef versuchte, 

Andrea Winter und Bgm. Ing. Gerhard Neunteufel mit den JungbürgerInnen 

die Jugendlichen für die aktive 

Mitgestaltung des Gemeindege-

schehens zu begeistern. 
 

Wir gratulieren zur Volljährigkeit 

und wünschen für die Zukunft 

viel Erfolg und alles Gute! 

Reparatur-Initiativen und Repair-

Cafés erfreuen sich immer größe-

rer Beliebtheit. Repair-Cafés tra-
gen zur Verlängerung der Lebens-

dauer von Produkten bei und re-

duzieren Abfälle. In Zeiten extre-

mer Kostensteigerungen erlangt 

das Thema Reparieren statt Weg-

werfen wieder mehr an Bedeu-
tung. 

 
Die Gründung einer Reparaturini-
tiative ist von engagierten Perso-

nen abhängig und anfangs oft mit 

einem gewissen Kostenaufwand 

(z.B. für die Anschaffung von 

Werkzeug) bzw. mit einer gewis-
sen Unsicherheit verbunden. Der 

BAV Freistadt hat daher zwei Re-

paraturkoffer angeschafft. Ziel ist, 

Ankauf von Reparaturkoffern für Repair-Cafès  

die Etablierung von Repair-

Initiativen zu fördern. Die Repa-

raturkoffer sind mit diversem 
Werkzeug ausgestattet und kön-

nen beim Bezirksabfallverband 

ausgeliehen werden. 

Hast du Interesse eine Repara-

tur-Initiative zu gründen?  

Dann melde 

dich beim 

Bezirksabfall-
verband 

Freistadt, 

T 07942/75432. 

Foto: LAV OÖ 
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bis 11 Uhr abgegeben werden. 

Letzter Termin:  

Samstag, 5. November 2022. 

Eltern-Mutterberatung der 
Kinder- und Jugendhilfe 

Die ersten Lebensjahre sind für 

die Entwicklung eines Kindes 

entscheidend. Eltern wollen da-
bei alles richtig machen und nur 

das Beste für ihr Kleines. Dabei 

ist es ganz natürlich, dass in der 

neuen Elternrolle auch die eine 

oder andere Frage auftaucht und 

es gerade zu Beginn Unsicherhei-
ten gibt. 
 

Ziel der Eltern- und Mutterbera-

tung ist es, den Eltern Unterstüt-

zung bei ihren Aufgaben anzubie-

ten und das Wohl von Säuglingen 

und Kindern frühzeitig zu för-

dern. Das kostenlose, flächende-
ckende Angebot im Bezirk 

Freistadt reicht von Beratungen 

zur Entwicklung, Pflege und Er-

nährung bis hin zu medizinischer 

Unterstützung. 
 

In den kindgerecht gestalteten 

Einrichtungen kümmern sich 
fachlich speziell geschulte Heb-

ammen, Psychologinnen und Ärz-

tInnen um die Anliegen der El-

tern. Nähere Infos bzw. Termine 

im Internet unter https://
www.land-oberoesterreich. 

gv.at/22887.htm. Biomüllabholung: 

Herr Willibald Holzer 

hat uns mitgeteilt, 
dass die nächsten 

Freitage Herr Schöll-

hammer den Biomüll 

abholt. Für Sie zur 

Info - er wird wie ge-

wohnt abgeholt. 
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EU-Fördermittel für 
Kleinprojekte abholen 

Neue Regelungen für Hundehalter/innen! 

Mit 1. September 2022 wurde 

das OÖ Hundehaltegesetz novel-

liert. 
 

Zur Verbesserung des Opfer-

schutzes müssen HundehalterIn-

nen etwaige Änderungen oder 

den Wechsel ihrer Hundehaft-

pflichtversicherung an die Wohn-
sitzgemeinde melden. 

 

Jede ordentliche Hundehaltung 

beginnt bei der Hundehalterin 

oder beim Hundehalter. Schon 
bisher musste jeder mehr als 12 

Wochen alte Hund bei der 

Hauptwohnsitzgemeinde binnen 

drei Tagen schriftlich angemeldet 

werden. Dabei muss auch der 

erforderliche Sachkundenach-
weis, eine Registrierungsbestäti-

gung aus der Heimtierdatenbank 

sowie ein Nachweis, dass für den 

Hund eine Haftpflichtversicher-

ung mit einer Mindestdeckungs-
summe von 725.000 Euro 

besteht, vorgelegt werden.  

 

Für Hundehalter/innen neu ist, 

dass seit 1. September 2022 

auch Änderungen oder ein 
Wechsel bei der Hundehaft-

pflichtversicherung an die 

Gemeinde bekannt geben 

werden müssen. 

 
Gemeinden haben auch die 

Möglichkeit, von sich aus aktiv 

das Vorhandensein einer aus-

reichenden Hundehaftpflicht-

versicherung zu prüfen. Diese 

Überprüfung können die Ge-
meinden wahlweise bei den 

HundehalterInnen oder direkt 

beim Versicherungsunternehmen 

vornehmen.  

 
Diese Gesetzesanpassung ver-

bessert den Opferschutz. Es soll 

damit sichergestellt werden, dass 

keine Versicherungslücken 

entstehen und jeder gemeldete 

Hund in Oberösterreich im Scha-
densfall ausreichend hoch versi-

chert ist. 

Die neue INTERREG Förder-

periode 2021-2027 hat begon-

nen! 
 

Die  grenzüberschre i tende 

Zusammenarbeit in der Region 

wird daher wieder finanziell 

begünstigt. 

 
Es können Projekte bis zu 

35.000 Euro eingereicht werden. 

Die Förderhöhe beträgt 75 Pro-

zent. 

 
Antragsteller: Gemeinden, Verei-

ne, Verbände, Schulen, etc. in 

Verbindung mit einem bayeri-

schen Partner. 

 

Zur Besprechung einer Projek-
tidee mit Bayern (aber auch 

Tschechien), bei Fragen zu den 

Voraussetzungen oder zur 

Antragstellung unterstützt Sie 

kostenlos Johannes Miesenböck 
vom Regionalmanagement OÖ, 

07942/77188-4303 oder johan-

nes.miesenboeck@rmooe.at.  

 
Weitere Informationen finden Sie 
auf www.rmooe.at unter Förder-

programme oder Projekte. 

mailto:johannes.miesenboeck@rmooe.at
mailto:johannes.miesenboeck@rmooe.at
http://www.rmooe.at
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Influenza-Impfung 2022 

Seitens des Sanitätsdienstes der 

BH Freistadt wird heuer im 

Herbst wieder eine Impfung ge-
gen Influenza für Erwachsene 

angeboten. 

 

Voraussichtliche Kosten: € 15,-

(die Impfkosten sind bei der 

Impfung in bar zu entrichten).  

 

Geplante Impftermine: 

19.10.2022 

09.11.2022 
jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr. 

 
Es werden keine Termine verge-
ben, die aktuellen Corona-

Maßnahmen sind einzuhalten. 

 
Nähere Infos: Bezirkshaupt-

mannschaft Freistadt, Florida 
Kapfer, T 07942/702-62453. 

Aktueller Termin 
für Blutspenden 

 

Ordinationszeiten der Ärztinnen aus Sandl und den Nachbarsgemeinden  

Im Internet unter https://

corona.ooe.gv.at/ finden Sie  
aktuelle Infos zu: 
 

• Angebote zur COVID-19 Schutzimp-

fung 

• Was bedeutet Verkehrsbeschrän-

kung? 

• Online Termin beim Hausarzt bu-

chen 

• Was tun bei Erkrankungs– und Ver-

dachtsfall? 

• Umgang mit Covid-19 Symptomen 

• Zahlen im Überblick 

• und viele weitere dbzgl. Infos. 

Corona-Infos 

Finanziert aus Mitteln der Kommunalen 
Impfkampagne. 
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 Sandl 
 

- - - - - 
 

Dr. Johanna 
Holzhaider & 
Dr. Hedwig 

Eichler 
 

Graben 6 
 

T 07944/84001 

Windhaag 
 

- - - - - 
 

Dr. Gerhilt 
Steiner 

 
 
 

Schulstr. 9 
 

T 07943/313 
 

Rainbach 
 

- - - - - 
 

Dr. Hannes 
Dedl & 

Dr. Werner 
Stütz OG 

 
Pfarrgarten 1 

 
T 07949/6267 

Grünbach 
 

- - - - - 
 

Dr. Doris 
Oberhammer 

 
 
 

Pflüglberg 24 
 

T 07942/73020 

Leopoldschlag 
 

- - - - - 
 

Dr. Roland 
Stöger 

 
 
 

Marktplatz 2 
 

T 07949/80069 

St. Oswald 
 

- - - - - 
 

Dr. Roland 
Etzlstorfer & 

Dr. Svatos OG 
 
 

Birkenfeld 4 
 

T 07945/8101 

Liebenau 
 

- - - - - 
 

Dr.Bernhard 
Schlosser 

 
 
 

Liebenau 128 
 

T 07953/205 

Weitersfelden 
 

- - - - - 
 

Dr. Isabella 
Haug & 

Dr. Christian 
Haider 

 
Weitersfelden 36 

 
T 07952/62180 

Montag 
08:30-12:00 
16:00-18:30 

07:30-11:00 07:30-11:30 
08:00-11:30 
16:00-18:00 

08:00-13:00 
07:30-13:00 
16:00-19:00 

Keine 
Ordination! 

07:30-11:30 

Dienstag 07:30-11:30 09:00-12:00 
07:30-11:30 
16:00-19:00 

08:00-11:30 16:00-18:30 07:30-12:30 08:00-12:00 
07:30-11:30 
17:00-18:30 

Mittwoch 15:00-18:30 15:00-18:30 07:30-11:00 
08:00-11:30 
16:00-18:00 

08:00-13:00 16:00-19:00 08:00-12:00 07:30-11:30 

Donnerstag 08:30-12:00 
07:30-11:00 
15:00-18:30 

07:30-11:30 08:00-10:00 16:00-18:30 07:30-13:00 08:00-12:00 
Keine 
Ordination! 

Freitag 08:30-11:30 09:00-12:00 
07:30-12:00 
16:00-18:00 

08:00-11:30 08:00-13:00 07:30-12:30 
08:00-12:00 
16:00-18:00 

07:30-11:00 
17:00-18:30 

Samstag 
Keine 
Ordination! 

Keine 
Ordination! 

Keine 
Ordination! 

Keine 
Ordination! 

Keine 
Ordination! 

Keine 
Ordination! 

09:00-11:00 07:30-09:00 

Die jeweilige Vertretung erfahren Sie unter der Nummer: 141 

Telefonische Gesundheitsberatung unter der  Rufnummer 1450 "Wenn´s weh tut!" 

• Hier können sie anrufen, wenn Sie ein gesundheitliches Problem haben, das Sie beunruhigt. 

• Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl über das Handy oder Festnetz. 

• Eine medizinisch geschulte diplomierte Krankenpflegeperson berät Sie am Telefon und gibt Ihnen ei-

ne  passende Empfehlung. 

• Keine Sorge: Sollte sich Ihr Problem als akut herausstellen, kann natürlich auch sofort der Rettungs-

dienst (mit/ohne Notarzt) entsendet werden. 

• Der Service ist kostenlos - Sie bezahlen nur die üblichen Telefonkosten gemäß Ihrem Tarif. 
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Ferienpass 2022 - Bilderrückblick 

Ein herzliches Dankeschön an 

alle Vereine und Organisatio-

nen, die dieses tolle Ferien-
programm wieder ermöglicht 

haben! 

 

Beim 5-Kampf des Seniorenbun-

des legten sich die SportlerInnen 

wahrlich ins Zeug und zeigten 
bei Seilziehen, Dosenschießen, 

Weitwurf, Staffellauf und Weit-

sprung ihr Können. Obwohl das 

olympische Motto galt, dabei sein 

ist alles, siegen ist nichts, freute 

man sich auf die Preisverleihung. 
Keiner ging leer aus. Zum Ab-

schluss durfte ein Eis nicht feh-

len, danke an Obfrau Pühringer 

für die Eisspende. 

Danke an die Raiba Sandl, Spar 

Markt Petra Kastl und viele hel-

fende Hände der Seniorenbund-
mitglieder. 

Die erste Aktion 

startete heuer bei 

Familie Lehner mit 
der beliebten Bau-

ernhof Rallye. Das Spiegel Team Sandl lud ge-

meinsam mit der Gesunden Ge-

meinde zur „Coolen Kinderkü-
che“ ein und bereitete ein großes, 

tolles Kinderspeisen – Buffet zu, 

welches danach natürlich ver-

speist wurde. Eine gelungene 

Veranstaltung, um den Kindern 

zu zeigen, wie sie selbst gesunde 
Snacks zubereiten können - ganz 

schnell und einfach. 

Die Radgruppe Sandl ermöglich-

te den Kindern - unterstützt 

durch die Gesunde Gemeinde - 
einen spannenden Wettkampf am 

Rad! 

Eifrig gearbei-

tet wurde 

auch in der 
H o l z w e r k -

statt. Mit viel 

Freude und 

Elan waren die 

vielen Kinder 

bei der Arbeit! 
Vielen Dank an die fleißigen Hel-

fer - so konnten alle Kinder tolle 

Werkstücke mit nach Hause 

nehmen. 

10 

Sehr großes Interesse herrschte beim Hinterglasmalen. Dank der Un-

terstützung von Natascha Gratzl bei den kleinen Künstlern, konnten alle 

23 Kinder malen und ihre Kunstwerke gleich mit nach Hause nehmen. 



Die Gemeinde informiert 

11 

Neues vom SPIEGEL Sandl 

Wir starten wieder mit der Spiel-

gruppe und dem Mutter – Kind – 

Treff und freuen uns auf viele 
neue und bereits bekannte 

Gesichter! 

 

Mutter – Kind – Treff: 
 

Mamas und/oder Papas treffen 
sich mit ihren Babys (0-18 Mona-

te) zum ersten gemeinsamen 

freien Spielen und Tratschen. 

Bei Kaffee und Kuchen können 

sich die Eltern über ihren Alltag 

austauschen, Tipps und Erfah-
rungen weitergeben und mental 

stärken. 

 

Das Treffen findet jeden Diens-

tag von 9:00 – 10:30 Uhr im 
EKIZ Sandl in der Gemeinde statt 

und wird geleitet von Sandra 

Hummel. 

Anmeldung und Fragen jederzeit 

gerne unter T 0676/5317168 

(Sandra Hummel). Keine Kosten. 
 

Spielgruppe: 
 

Eltern und Kinder von 1,5 bis 4 

Jahren treffen sich jeden 
Mittwoch in der Zeit von 9:00 - 

10:30 Uhr zum spielerischen Ler-

nen und Ausprobieren im 

EKIZ Sandl (Gemeinde). 

 
Kosten: 3 Euro pro Termin, 

Elternbildungsgutscheine können 

eingelöst werden. 

 

Wenn du und dein Kind Freude 

am gemeinsamen Spielen, Sin-
gen, Tanzen, Basteln oder Jaus-

nen habt und gerne neue Kinder/

Mamas kennenlernt, dann melde 

dich bei: Susanne Buchgeher 

(0676/6162632). 
 

Wir freuen uns auf dich! 

 

Dein Team 

vom Spiegel Sandl. 

Die neue Saison steht vor der 

Tür! 

 
Wir suchen für unser Team 

Unterstützung bei: 
 

• Mitarbeiter mit technischem 

Verständnis 

• Liftwart 

• Küchenpersonal 

• Servicepersonal 

 

Ihr Vorteil: 

• Voll- oder Teilzeit, oder auch 

geringfügig 

• Flexibler Dienstplan 

• Faire Bezahlung 

• Kurzer Weg in die Arbeit 

 

Bei Interesse bitte unter 

T 0664/5949081 oder E office@ 

viehberg.at melden.  

Viehberglifte Sandl 

Das Jungscharlager konnte heuer leider nicht 

stattfinden - wir brachten dafür ein Stück 

Jungscharlager nach Sandl! 
 

Los ging es im Juli mit dem Kinotag in Freistadt 

und der Olympiade im Pfarrheim. Auch der 

August war gefüllt mit tollen Ferienpassaktio-

nen. Die Jungschar übernachtete im Pfarrheim 

und veranstaltete einen Casinoabend.  
Alle Veranstaltungen waren gut organisiert und 

noch besser besucht. Es wurde gegessen, ge-

spielt und gelacht. Am Ende waren die Ferien-

passaktionen für uns eine tolle Möglichkeit, um 

den Kontakt zu und vor allem auch 
zwischen den Kindern nicht abreißen 

zu lassen. So können wir mit viel Moti-

vation und Vorfreude in ein neues 

Jungscharjahr starten. 

 

Alle Termine dazu werden wie gewohnt 
in unserer WhatsApp Gruppe ausge-

sendet. Falls du auch Mitglied dieser 

Gruppe und damit immer up-to-date 

sein willst – einfach bei Lisa Schaum-

berger unter T 0680 2151944 melden. 
Wir freuen uns immer über neue Mit-

glieder! Je mehr Kinder, desto lustiger 

wird’s!    

mailto:offce@viehberg.at
mailto:offce@viehberg.at
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Saisonstart im Hallenbad Sandl 

...dem steht in unserem Hallen-
bad samt angeschlossener Sau-

naanlage nichts im Wege!  
 

RENT a POOL ist mittlerweile 

weit über die Gemeindegrenzen 

hinaus bekannt. Wir haben die 
Saisonpause gut genutzt und 

freuen uns sehr, dass wir uns 

neben Adaptierungsarbeiten im 

Hallenbad (Deckensanierung, 

Lüftungstausch) auch im Bereich 

der Kundenbuchung weiterent-
wickeln konnten. Dank Johannes 

Pichler ist es allen KundInnen 

jetzt möglich, ihre Termine online 

zu buchen. Das neue LOXONE 

Schließsystem macht die Neue-
rungen komplett! 
 

Auch in Sachen Schwimmkurse 

starten wir wieder voll durch! 

Von ganz klein bis ganz groß, ist 

für jeden etwas dabei! Mit drei 
Schwimmtrainern sind wir in der 

glücklichen Lage ein breites Ange-

bot an Lehrgängen anbieten zu 

können: 

Wassergewöhnung.  Gerald 

FRANZ (T 0664803406345) unter-
stützt die Kids bei den allerersten 

Schritten auf dem Weg zum 

Schwimmerwerb. Bei dieser Was-

sergewöhnung stehen der Spaß 

an der Bewegung und das Ab-

bauen von Unsicherheiten und 

Ängsten als Vorbereitung auf die 
nachfolgenden Schwimmkurse 

im Vordergrund. 
 

Technik- und Kraulkurse. Bir-

git FÜRST (T 06643249975) ist 

langjährige Schwimmtrainerin 
im Kinder- und Erwachsenenbe-

reich. Ihr Angebot reicht von An-

fängerkursen für Schulanfänger 

und Erwachsene bis hin zu 

Technik- und Kraulkursen für 

alle Altersklassen. 
 

Teamwork mit den Eltern. Mit 

an Board ist auch wieder Johan-

nes SCHMIED (T 06643911647) 

aus Lasberg, der in seinen Kur-

sen auf Teamwork mit den El-
tern setzt. 
 

Die Saison 2022/23 dauert bis 

15. Juni. Sichert euch gleich 

euren Wunschtermin für euer 

Private Spa! 
Alle Infos zu Preisen, freien 

Terminen und Schwimmkursen 

findet ihr im Internet unter 

hallenbad.sandl.at. 

Auf den Herbst, fertig los! 

Die kühlere Jahreszeit lädt zu 

Entspannung und Badevergnügen... 
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Was verbirgt sich hinter dem 

Begriff „Schulentwicklungs-

prozess“? Wir wissen, dass wir 
eine sehr gute Sportmittelschule 

in Sandl haben. Dennoch wollen 

wir uns weiterentwickeln und 

verbessern. Die Schülerzahlen 

sind in den letzten Jahren stets 

gesunken und unser aller Ziel ist 
es, den Schulstandort in Sandl 

zu erhalten und wieder neu zu 

beleben. 

 

Dazu haben wir (MS Sandl, Ge-
meinde Sandl, Eltern von Schüle-

rInnen und AbsolventInnen) die-

sen sogenannten Schulentwick-

lungsprozess in Zusammenarbeit 

mit der SPES Zukunftsakademie 

Schlierbach, welcher von 
Mag. Johannes Brandl geleitet 

wurde, gestartet.  

 

Was macht eine gute Schule 

aus?“ „Was wünschen sich Eltern 
von unserer Schule und wo liegt 

die Zukunft unserer Sportmittel-

schule?“ In insgesamt sechs 

spannenden und interessanten 

Zusammenkünften wurden diese 

grundlegenden Fragen gestellt 
und Antworten darauf gesucht 

und erarbeitet. 

Sechs große Themenbereiche mit 

konkreten und messbaren Zielset-

zungen sind daraus entstanden, 
welche nun in verschiedenen 

Kleingruppen bearbeitet, kontrol-

liert und – so gut es geht – rasch 

umgesetzt werden. 

 
Unsere l(i)ebenswerte Gemeinde 

Sandl braucht einen gesicherten 

Schulstandort und unser aller Ziel 

ist es, diesen zu erhalten und zu 

verbessern. 

 
Die engagierten MitarbeiterInnen 

am Schulentwicklungsprozess 

arbeiten sehr wertschätzend 

zusammen und die ersten 

Schritte zur Erreichung be-
stimmter Ziele wurden bereits 

gesetzt. Wir werden Sie weiterhin 

auf dem Laufenden halten.  

Wir suchen Dich! 

Du bist kulturell interessiert, 

tr if fst  gerne interessante 
Menschen, möchtest mehr über 

Sandl und seine Geschichte 

erfahren, hast vielleicht Maler-

Vorfahren, malst selber gerne – 

und Dir liegt viel an Sandl. 

Hinterglasmuseum Sandl - Wir suchen Verstärkung! 

Dann schau vorbei: 

am Donnerstag, 13. Okt. 2022 

um 19 Uhr im Gemeindezent-
rum Sandl 

 

Und bring dich aktiv ein.  

Die ehrenamtlichen Aufgaben 

sind vielfältig: Aufsicht im 

Museum, Führungen durch die 

Schau, Mitarbeit bei Sonderaus-

stellungen, Kontakt zu Kultur-
einrichtungen, Betreuung des 

jährlichen Symposions in vielfäl-

tiger Weise, etc. aber auch kauf-

männische Aufgaben…etc. 

Was jetzt schon gut läuft, brau-

chen wir nicht zu ändern, aber 
wo es Bedarf gibt, da müssen wir 

JETZT handeln. 

 

Wir handeln in großer Wert-

schätzung gegenüber denjenigen, 
die bisher das Museum mit ih-

rem Einsatz am Leben erhalten 

haben. So wollen wir neu durch-

starten. 

 

Der Kulturausschuss und das 
Kernteam des Museums freuen 

sich auf DICH und danken DIR 

jetzt schon für das Interesse. 

 

Auf Wiedersehen am Donners-
tag, 13. Oktober um 19 Uhr. 



14 

Aktuelles 

Tanzen ab der Lebensmitte 

Wie bereits in der letzten Gemein-

dezeitung informiert, wird seit 

Oktober wieder fleißig getanzt! 
 

Wir tanzen wöchentlich: 

am Donnerstag von 8:30 Uhr 

bis 10:00 Uhr im Pfarrsaal.  
 

Tanzleiterin: 

Smejkal Anita, T 0676/9503501 
 

Regelmäßiges Tanzen 
 

• stärkt das Selbstvertrauen 

• wirkt Stimmungsaufhellend 

• fördert die Trittsicherheit 

• wirkt Blutdruck regulierend 

• steigert die Konzentration 

• macht einfach Spaß 

• und vieles mehr 
 

Es sind überhaupt keine Vor-

kenntnisse nötig. Wir freuen uns, 

neue tanzbegeisterte Frauen in 
unserer Mitte zu begrüßen. Bei 

Fragen stehe ich gerne zur Verfü-

g u n g ,  A n i t a  S m e j k a l 

T 0676/9503501, E smejkal. 

anita@gmx.at. 

Die Praxis von YOGA... 

...ermöglicht Kraft, Stabilität und 

Flexibilität - innen und außen. 
 

Seit Oktober bieten wir auch 
wieder YOGA an. 

Jeweils Montag von 19:00 Uhr 

bis 20:30 Uhr im Pfarrsaal. 

8 Einheiten € 72,-- 

Leitung: Gerhild Stangl, 
T 0680/2443239 

Anmeldung: Anita Smejkal, 

T 0676/9503501, E smejkal. 

anita@gmx.at. 

Für alle, die fit und beweglich bis 

ins hohe Alter bleiben möchten, 

gibt es ab Donnerstag: 07.10.22 
bis 08.12.22, Zeit: 17:00 Uhr 

im Turnsaal eine einfache Gym-

nastik! 
 

Anmeldung und Info: Elfi Baum-

gartner, T 0699/11615993. 

Donnerstag Gymnastik! 

Wir freuen uns heuer zu 

unserem 20-jährigen Jubiläum 

wieder einen Krampus- und 
Perchtenlauf in Sandl zu 

veranstalten. 

 

Dieser findet am 
 

Samstag, 26.11.2022 
um 18:00 Uhr 

im Ortszentrum von Sandl 

statt. 

Auf zahlreichen Besuch freut 
sich der Krampusverein Diabo-

los Sandl. 

 

Krampus- und 
Perchtenlauf in Sandl 
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Oberösterreichischer Zivilschutz - informiert! 

Standesfälle & Gratulationen 

Herzliche Gratulation 

zur Geburt von 

Raffael Glasner 

am 11. August 2022 

(Eltern: Johanna & Michael Glasner) 

zur Geburt von 

Teresa Silberbauer 

am 5. September 2022 

(Eltern: Rafaela Silberbauer & 

Daniel Brandl) 

zur Geburt von 

Jonas Laßlberger 

am 9. September 2022 

(Eltern: Karin Hones & 

Stefan Laßlberger) 

Selbstschutz ist der beste Schutz 

am: 

SCHULWEG 
Der Schulweg ist oft der erste 

Weg, den Kinder alleine im Stra-

ßenverkehr zurücklegen. Hier 

lauern jedoch einige Gefahren. 

Eltern sollten deshalb mit Ihren 
Kindern den sichersten Schul-

weg, mögliche Risiken und die 

wichtigsten Sicherheitsregeln 

besprechen. 

Schulanfänger: 

• Keine Hektik am Morgen! Sor-

gen Sie dafür, dass Ihr Kind 

rechtzeitig aufsteht und pünkt-
lich das Haus verlässt. Planen 

Sie lieber ein paar Minuten 

mehr ein und achten Sie auf 

ein ausgewogenes Frühstück. 

• Erkunden Sie gemeinsam mit 

Ihrem Kind den sichersten 

(nicht immer der kürzeste) 
Schulweg. 

• Üben Sie den Weg gut ein, las-

sen Sie Ihr Kind selbständig 

gehen und beobachten Sie es. 

• Seien Sie selbst ein Vorbild 

• Erklären Sie Ihrem Kind wichti-

ge Verkehrsschilder 

• Schärfen Sie Ihrem Kind ein: 

Keine Abkürzungen nehmen, 

keine Mitfahrgelegenheiten oh-
ne Absprache mit den Eltern 

annehmen 

 
Mama und Papa als Taxi: 

• Auch bei kurzen Schulwegen 

gilt: Anschnallen nicht verges-

sen! 

• Lassen Sie Ihr Kind stets auf 

der Gehsteigseite aussteigen. 

• Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind 

einen sicheren Platz zum Abho-

len. 

• Nutzen Sie, wenn vorhanden, 

die Elternhaltestelle. 

• Vergewissern Sie sich von Zeit 

zu Zeit, dass Ihr Kind den si-
cheren Schulweg benutzt. 

• Sollte Ihnen eine Gefahrenzone 

auf dem Schulweg auffallen, 

scheuen Sie sich nicht die zu-

ständigen Behörden zu infor-

mieren. 

 
Durch rückstrahlende Teile auf 

Kleidung, Schuhen und Schul-
taschen ist Ihr Kind besser 

sichtbar, auch helle Kleidung 

ist empfehlenswert. 

 

Erinnern Sie Ihr Kind immer 

daran, wie wichtig es ist, eine 
Warnweste zu tragen! 

 
Mehr Informationen erhalten 

Sie unter: 

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41,  

4020 Linz 

T: 0732 65 24 36 

E: office@zivilschutz-ooe.at 

www.zivilschutz-ooe.at 
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Herrn 

Franz Kalischek 

verstorben am 11. August 2022 

im 91. Lebensjahr 

Wir trauern um 

Herzliche Gratulation 

dem Brautpaar 

Laura und Christian Hießl 

zur Trauung 

am 20. August 2022 

Frau 

Elisabeth Heilmann 

zum 80. Geburtstag 

am 8. September 2022 

dem Brautpaar 

Raphaela und Michael Steininger 

zur Trauung 

am 13. August 2022 

dem Brautpaar 

Anna und Thomas Wagner 

zur Trauung 

am 6. August 2022 

Herrn 

Mag. phil. Wolfgang Wöß 

zum 80. Geburtstag 

am 3. September 2022 

Frau 

Ludmilla Winter 

zum 90. Geburtstag 

am 27. August 2022 

Herrn 

Franz Goldmann 

zum 85. Geburtstag 

am 22. Juli 2022 

Frau 

Gertrud Huber 

verstorben am 20. September 2022 

im 92. Lebensjahr 


